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Aus der Sitzung des Bürgerrats vom 22. Februar 2022 
 
Der Bürgerrat hat an seiner Sitzung vom 22. Februar 2022 unter anderem über folgende Geschäfte 
beraten beziehungsweise folgende Beschlüsse gefasst. 
 
Wie es zu den Aufgaben des Bürgerrats gehört, hat er über die Aufnahmen ins Bürgerrecht der Stadt 
Basel entschieden. Es sind die Gesuche von 25 Schweizerinnen und Schweizern sowie 76 aus dem 
Ausland stammenden Personen gutgeheissen und den zuständigen Instanzen zur Weiterbehandlung 
empfohlen worden. 
 
Ende 2023 geht der derzeitige Institutionsleiter des Bürgerlichen Waisenhauses, Uli Hammler, in Pen-
sion. Die Regelung seiner Nachfolge fällt in eine äusserst anspruchsvolle Zeit; die Präsidentin und der 
Statthalter des Waisenhauses sind deshalb schon seit Anfang 2021 daran, mögliche Vorgehensweisen 
zur Nachfolgeregelung zur prüfen. Heute wurde der Gesamtbürgerrat aktiv ins Verfahren miteinbezo-
gen. 
 
Nachdem das Bürgerliche Waisenhaus auf Ende 2022 der bisherigen externen Mieterschaft die Ver-
träge für den Nordwestflügel und die Alte Kartause auf dem Areal gekündigt hat, sollen die Räumlich-
keiten u.a. mit Blick auf die neue waisenhauseigene Kita saniert werden.  
Dem Bürgerrat wurde heute eine entsprechende Kostenaufstellung unterbreitet. Dieser ist dem Antrag 
des vorberatenden Leitungsausschusses gefolgt und hat die geplanten Arbeiten sowie den dafür ge-
stellten Investitionsantrag über CHF 1’077'000 bewilligt. 
 
Die nächsten Gesamterneuerungswahlen der Bürgergemeinde der Stadt Basel (BG) finden im Jahr 
2023 statt. Im Zusammenhang mit den Wahlvorbereitungen wurde die Ordnung über die politischen 
Rechte in der Bürgergemeinde von 1992 bzw. 2014 auf Revisionsbedarf geprüft. Der Bürgerrat hat 
den entsprechenden Bericht heute zur Kenntnis genommen; eine weitere Prüfung folgt. Voraussicht-
lich wird der Bürgerrat dem Parlament seine Anpassungsvorschläge in der kommenden Juni-Sitzung 
beantragen. 
 
Der Bürgerrat hat von drei Vergabungen Kenntnis genommen, die aus dem Anteil der BG am Ertrag 
der Christoph Merian Stiftung (CMS) durch die Stiftungskommission bewilligt wurden: 
 

- Klaus Petrus und Christoph Merian Verlag, Buchprojekt «Am Rand», CHF 28'000  
- Verein Leben mit Autismus, Begleitete Organisationsentwicklung, CHF 15'000  
- Treffpunkt Gundeli, Durchführung des «Sonntagsbrunch» 2022, CHF 12'000 

 
Auch dem Informationsaustausch zwischen den Verantwortlichen aus den Institutionen BSB (Bürger-
spital) und Waisenhaus, aus den Zentralen Diensten, dem Bereich Einbürgerungen und der CMS kam 
wie immer eine wichtige Rolle zu. 
 
Für weitere Auskünfte steht Prof. Dr. Leonhard Burckhardt, Präsident des Bürgerrats, zur Verfügung 
(079 485 13 65). 


